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G‘MISCHTER
BLOCK
 

	 1100 Wien, Dampfgasse/ Jagdgasse/	

	 Hasengasse/ Siccardsburggasse

  	 U1, Station Keplerplatz oder

	 Straßenbahnen 11 bzw. O, Station Laxenburger Str./ Gudrunstr. 	

	 oder Bus 14A, Station Laxenburger Str./ Gudrunstr.

	 www.fahrradwien.at/routenplaner

 >> Bereits in der frühen Entwicklungsphase              
              wurde ein intensiver Dialog mit den Eigentümern 
          im Block begonnen und laufend weitergeführt. 
        Das daraus entstandene konstruktive Miteinander 
                     mündet nun darin, dass sämtliche Eigentümer 
den vorliegenden Bebauungsvorschlag unterstützen und 
         ihre Interessen darin gewahrt sehen.
                                       Dieser Dialog soll selbstverständlich 
                   weitergeführt werden, um weitere Synergien zu 
          suchen. Auch in der Bauphase bzw. im Betrieb 
                    soll dieses Miteinander fortgeführt werden. << 

Klaus Wolfinger, Projektkoordinator G‘mischter Block

Im Dialog gemeinsame Ziele entwickeln. 
Das Projekt wurde über einen Zeitraum von mehr als zwei Jah-

ren hinweg strategisch sorgfältig und konsequent vorbereitet, 

indem bereits in der Anfangsphase ein intensiver Dialog mit den 

Eigentümer*innen im Block stattgefunden hat, der zu einer ein-

vernehmlichen Vorgangsweise und nicht zuletzt zur Integration 

bestehender Betriebe in die Gesamtentwicklung geführt hat.

So sieht bspw. das Raumprogramm des Vereins „Handverlesen“ 

neben Ausstellungs- und Depotflächen auch einen großzügigen 

Veranstaltungsraum mit variablem Raumkonzept, eine Wein-

lounge sowie eine Profi-Gastroküche vor. Flächen für externe 

Veranstaltungen, z.B. für ortsansässige Vereine oder für Feiern, 

können auch von Bewohner*innen des Hauses genutzt werden. 

Dies ermöglicht ein Miteinander nicht nur innerhalb des Blocks,  

sondern auch im Umfeld und die Entstehung eines neuen Grät-

zeltreffpunkts im Bezirk.

Natur in der Stadt.
Das Projekt „G’mischter Block“ zeichnet sich durch ressourcen-

schonende bauliche Umsetzung und nachhaltige Bepflanzungs-

konzepte aus. Pflanzflächen und Erdkoffer werden von Anfang 

an mitgeplant und sind in die Rohbaustruktur des Bauwerks 

integriert, d.h. es ist kein vorgesetztes separates statisches Sys-

tem erforderlich. Widerstandsfähige Pflanzarten garantieren 

Langlebigkeit und geringen Pflegeaufwand. 
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KOOPERATIVE ENTWICKLUNG
IM ALTBAUBESTAND

Auf Grundlage des „Masterplan Gründerzeit“ sollen we-
sentliche und bislang untergenutzte Teilflächen eines 
Gründerzeitblocks in Favoriten neu entwickelt werden. 
Dabei wird der Belebung der Sockelzone besonderes Au-
genmerk geschenkt.

Durch die Entwicklung dreier Parzellen, die im Mittelteil des 
Blocks aneinandergrenzen, lassen sich Synergiepotenziale 
heben, die z.B. die Garagierung, aber auch Müllräume so-
wie eine gemeinsame Freifläche im Innenhof betreffen.

Auf diese Weise können besser nutzbare Flächen im Erd-
geschoss geschaffen werden, die einem Kindergarten 
sowie der Erweiterung einer lokalen Initiative des Vereins 
„Handverlesen“ Platz bieten. Dies bedeutet einen wesent-
lichen Impuls zur Belebung des öffentlichen Raums, um 
den Block und des Alltagslebens insgesamt.

Veränderung ohne Verdrängung. 
Eine Transformation ursprünglich stark gewerblich oder 
mischgenutzter Altbestände im Gründerzeitgebiet findet 
in Wien häufig statt, sie führt aber auch oft zu stark abge-
schirmten und hochpreisigen Wohnsituationen, die wenig 
Bezug zum unmittelbaren Umfeld aufweisen.

Besonders wird es dann, wenn mit dem Umbruch von 
Beginn der Planungen an eine Aufwertung des gesam-
ten Blocks angestrebt wird. Im Fall von „G‘mischter Block“ 
wurde dabei auch bewusst das Ziel formuliert, Verdrän-
gungseffekte zu vermeiden.

Die konsequente Herleitung des Gesamtkonzepts für die 
drei Liegenschaften aus dem „Masterplan Gründerzeit“ ist 
noch neu und verdient nicht zuletzt auf Grund der Vorbild-
wirkung für weitere vergleichbare Entwicklungsvorhaben 
besondere Beachtung. Das Projekt versteht sich auch als 
Impulsgeber für die Nachbarschaft.

G‘MISCHTER BLOCK
ZIELSETZUNGEN:

	
• Pilotprojekt zum Masterplan Gründerzeit
• attraktive EG-Zone zur Belebung des Grätzels
• nachhaltige Gebäudebegrünung

	 KOOPERATIONSPARTNER*INNEN: 
	 Bauträgergruppe: AVORIS

	 Architektur: t-hoch-n Architektur

	 Projektkoordinator:  Klaus Wolfinger

	 Sonstige Partner*innen:  Verein Handverlesen

	 FERTIGSTELLUNG: ca. 2022

GESCHÄFTSLOKAL

KIGA

WC HERREN
Fliesen
15,89 m2

SCHLEUSE
Fliesen
3,77 m2

GANG
Fliesen
41,60 m2

KÜCHE
Fliesen
54,91 m2

MÜLLRAUM
Fliesen
12,92 m2

AR
Fliesen
21,52 m2

TECHNIK
Fliesen
7,90 m2

VERANSTALTUNGSRAUM
Parkett
252,18 m2

Foyer
Parkett
33,16 m2

LAGER
Fliesen
411,90 m2

VORRAUM
Fliesen
2,55 m2

WC DAMEN
Fliesen
21,16 m2

VORRAUM
Fliesen
3,59 m2

Garderobe
Parkett
28,34 m2

VORRAUM
Fliesen
5,80 m2

STGH
Fliesen
14,20 m2

MÜLLRAUM
Fliesen
31,77 m2

MÜLLRAUM
Fliesen
21,15 m2

BARR. WC
Fliesen
3,76 m2

PERS. WC
Fliesen
2,18 m2

GARTEN WC
Fliesen
1,51 m2

GRUPPENRAUM
Parkett
45,68 m2

GRUPPENRAUM ZWERGENGRUPPE
Parkett
48,68 m2

GRUPPEN AR
Fliesen
3,14 m2

GRUPPEN AR
Fliesen
2,30 m2

HALLE
Fliesen
36,50 m2

GANG
Fliesen
15,47 m2

STGH
Fliesen
26,54 m2

AR
Fliesen
1,69 m2

WC BARRIEREFREI
Fliesen
3,66 m2

PERS. GARDEROBE
Fliesen
9,28 m2

ALLG. AR
Fliesen
4,46 m2

PERS. WASCHRAUM
Fliesen
8,70 m2

GRUPPENRAUM
Parkett
50,02 m2

KÜ ZWERGENGR:
Fliesen
4,18 m2

PUTZMITTEL AR
Fliesen
2,41 m2

KIWA AR / SCOOTER
Fliesen
14,08 m2

GARTEN
Fliesen
159,41 m2

GRUPPEN SAN.RAUM
Fliesen
7,44 m2

GRUPPEN SAN.RAUM
Fliesen
5,53 m2

GRUPPEN GARD.
Fliesen
19,80 m2

GRUPPEN SAN.RAUM
Fliesen
5,08 m2

GRUPPEN GARD.
Fliesen
9,70 m2

Grundriss ErdgeschossAnsicht Innenhof
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Gemeinsam darüber reden hilft. 
Die Entwicklung mehrerer Liegenschaften in einem gründerzeit-

lichen Block mit vielfältigen Eigentumsverhältnissen ist mit einem 

hohen Komplexitätsgrad verbunden. Beim Projekt „G’mischter 

Block“ kommt dazu, dass bereits im Vorfeld ein Prozess gestartet 

wurde, der intensive Gespräche mit den Eigentümer*innen zum In-

halt hatte und so zu einer tragfähigen Basis für eine liegenschafts-

übergreifende Lösung geführt hat.

© OpenStreetMap
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